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4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 1900 


Sdiriftlidier Bericht 

des Rechtsausschusses 
(12. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zu der Vereinbarung vom 17. Dezember 1962 über die 
Anwendung des Europäischen Übereinkommens vom 21. April 
1961 über die internationale Handelsschiedsgerichtsbarkeit 

— Drucksache IV/ 1595 — 


A. Beridit des Abgeordneten Benda 


Der obige Gesetzentwurf wurde zusammen mit 
dem Entwurf eines Gesetzes zu dem Europäischen 
Übereinkommen vom 21. April 1961 über die inter- 
nationale Handelsschiedsgerichtsbarkeit — Druck- 
sache IV/1597 — in der 94. Sitzung des Deutschen 
Bundestages vom 6. November 1963 in erster Le- 
sung an den Rechtsausschuß überwiesen. 

Der Rechtsausschuß hat beide Abkommen am 
23. Januar 1964 abschließend beraten. 

Die dem obigen Gesetzentwurf zugrunde liegende 
Vereinbarung dient dazu, die Ratifizierung des Euro- 


päischen Übereinkommens vom 21. April 1961 über 
die internationale Handelsschiedsgerichtsbarkeit zu 
erleichtern. Dies erscheint in Anbetracht der kompli- 
zierten Regelung des Artikels IV des Übereinkom- 
mens besonders angebracht. 

Es wird insoweit auf den Schriftlichen Bericht — 
Drucksache IV/1901 — zu dem Entwurf eines Ge- 
setzes zu dem Europäischen Übereinkommen vom 
21. April 1961 über die internationale Handels- 
schiedsgerichti&barkeit — Drucksache IV/1597 — ver- 
wiesen. 


Bonn, den 29. Januar 1964 


Benda 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache IV/ 1595 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 29. Januar 1964 


Der Reditsausschuß 


Hoogen 

Vorsitzender 


Benda 

Berichterstatter 
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